
Special Event 2008 
 
10 Jahre Bärner Chiubigigle… Das im Jubiläumsjahr ein spezielles Special Event stattfinden sollte, 
war klar. Zum ersten Mal erstreckte sich der Event über drei wundervolle Tage, die durch Action, 
Chillen, reichlich feinem Essen und ab und zu durch ein alkotoxisches Getränk geprägt wurden. 
 
Doch von Anfang an…: ICH war ja der „glückliche Zehnte“, jener, der auch den Bericht schreiben 
darf. Nun ja, gibt schlimmeres… 
 

 
Mau äs Pröschtli!!! Scho gli geits los! 

 
Nach dem Zusammentreffen auf der Schütz und einem ordentlichen Frühschoppen gings in zwei 
Fahrzeugen los! „Mein“ Fahrer steuerte zuerst auf Worb zu, klaro, das flüssige Gold gabs natürlich 
von der Egger-Brauerei, komplett ausgestattet mit Zapfhahn ging es weiter Richtung Oberland. 
 
Oberhalb dem Thunersee bei Aeschi (bei Spiez) konnte man im Pfadiheim seine Mitbringsel 
verstauen, der erste Teil des Events fand allerdings etwas weiter oben im Wald statt. 
 

    
Unsere erste Übernachtungslokalität oberhalb Spiez         „Winke winke!“ 



Erstmal was Anständiges in den Magen, natürlich gab es reichlich Chiubigigle, danach wurde das 
kommende Spiel erklärt. Wir wurden in drei Gruppen eingeteilt, und jede dieser Gruppen hatte 
einen Teil des Waldes zur Verfügung. Ziel des Spiels war es, ein Lager aufzustellen, möglichst 
versteckt natürlich. Dort war auch eine Trophäe hinterlegt, welche es galt, von den beiden anderen 
Gruppen erobert zu werden. Ebenfalls musste auf einem Tuch ein Wort geschrieben werden, 
welches es zu entziffern galt. All dies gab, logisch, Punkte. Weitere Punkte konnte man sammeln, 
indem man Mitglieder anderer Gruppen den Hut stahl. Der Beraubte musste dann zurück zu 
seinem Lager, einen neuen Hut holen. 
 

    
Zecken-Yves beim instruieren der bevorstehenden Aufgaben… Man(n) beachte die Figur betonenden Hosen… 

 
Nun, kurz und gut, die Jagd war je nach Gruppe mehr oder weniger erfolgreich. Ein nicht näher 
Genannter (Tip: bezahlt gerne für seine Notdurft) verletzte sich (wieder mal), nix desto trotz waren 
alle mit Eifer dabei. Am Nachmittag gab es eine Pause mit bewährten aber immer noch lustigen 
Zwischenspielchen (Sackhüpfen, Holz sägen, Apfel im Wasser… und ein Bierchen „ex-en“), bevor 
die Jagd im Wald weiterging. 
 

 
Beachtet bitte Bruno’s Gefühlsausbruch!!!!!!!!!!!!! Sieht man auch nicht alle Tage… 

 



    
 
Je nach Einsatz war man danach doch recht fix und foxy, dafür gab es ein tolles Znacht mit allem, 
was das Fleischfresserherz begehrte! Pouletflügeli, Entrecotes, Steaks… Dazu leckere Salate, es 
fehlte wirklich an nichts. Glück hatten die Organisatoren auch mit dem Wetter. Gabs tagsüber 
Sonnenschein pur, kam am Abend ein Gewitter und der Himmel schüttete ungefähr soviel aus wie 
wir rein, höhö... nun ja… 
 
Danach verschoben wir zur bereits erwähnten Pfadihütte und liessen es uns noch an der 
Feuerstelle gut gehn. Der Morgen danach brachte müde Gesichter hervor, die meisten sahen wohl 
noch nicht mal das sensationelle Panorama über den ganzen Thunersee. Wunderschön!!! 
 

    
Mmmmmmmhhhh… lecker!!! 

 

    
 
Nach einem ausführlichen Frühstück (auch hier fehlte es an nichts) und dem obligatorischen 
putzen gings weiter Richtung Oberland. Unser Wagen fuhr zuerst nach Meiringen, schliesslich 
musste noch das Abendessen gekauft werden. Und was passt besser als ein nahrhaftes Raclette? 
Eben, nix! Weiter dröhnten wir die Grimsel hinauf, weiter zum Oberaarsee. 



    
Die gemütliche Berghütte Mau öppis bige!!! 

 
Eine fantastische Berghütte, recht modern, gross und trotzdem saugemütlich! Glücklicherweise 
auch völlig alleinstehend, so dass man(n) so richtig die Sau rauslassen konnte! Einige nützten die 
freie Zeit mit Fussballspielen, andere nützten die Gelegenheit für ein gemütliches 
Nachmittagsschläfchen (je nach Alter…;-)). 
 

    
Noch mehr zum unterlegen… Finnenkerze und Schneefall… und das im Hochsommer! 

 
Nach dem Raclette-Essen gabs die obligatorische Wahl zum „Chiubigigu des Jahres“. Obwohl der 
Sieger im Prinzip schon feststand, wurden mit Kälin, Max und Yves drei Gigle ins Rennen 
geworfen und mussten diverse Spielchen über sich ergehen lassen, u. a. Armdrücken und 
Vorsingen. Gewinner war Yves Käser, welcher bereits im Vorfeld die meisten Stimmen erhielt. 
Kein Wunder, ist er doch einer der immer gerne Events organisiert und auch (fast) immer dabei ist.  
Sensationell waren auch die Gebrüder Kissling, die mit einer Mega-Pyro-Show sämtliche 1. 
August-Feiern zu Lächerlichkeiten degradierten!!! 
 

    
Die drei  Anwärter für den Chiubigigu des Jahres PYROMANIA!!! 
 
 



    
Gletschersee: Netto… …Brutto!!! Oléééééééééééé!!! 

 

    
Guten Morgen! Noch etwas chillen bis zur Abfahrt! 
 

  
Ob da Sabine in der Turbine…?  Selbst ein Lulatsch wie Kissu wirkt bei solchen 

Monsterwerkzeugen wie n’Schlumpf! 

 
Doch bekanntermassen erstreckte sich der Event ja über drei Tage, statt lockeres Wiederbeleben 
wie sonst stand am Sonntag noch eine interessante Führung durch die Grimselstaumauer an. 
Gigantische Turbinen und eine wunderschöne Kristallmine (als Ausstellung im Berg) konnten die 
meisten begeistern. Zuvor durften sich Wagemutige noch die Staumauer abseilen lassen. Die 
Namen der weniger Mutigen (aka Weicheier) lassen wir jetzt mal weg… ;-) 
 
 
 
 
 



    
 

    
 
Zum Abschluss wurden auf dem Parkplatz noch gemütlich die restlichen Aperoplättchen vernascht 
und die Restflüssigkeit vernichtet. Schliesslich soll man ja so wenig Abfall wie möglich produzieren. 
Die Rückfahrt war zwar etwas mühsam, schliesslich war es ein strahlend sonniger Sonntag, und 
logo, die Sonntagsausflügler mussten natürlich ALLE ins Oberland… Trotzdem erreichten wir 
glücklich und auch recht fit den Ausgangspunkt um sieben Uhr Abends. 
 
Für mich war dies ein absolut würdiger und erstklassiger Special Event, es fehlte wirklich an nix 
(ok, das nächste Mal mehr Weisswein!) und davon schwärmen werden wir bis mindestens zum 
Special Event 2018!!! Ein Riesendank natürlich an die Organisatoren Vali, Yves, Kissu (läng) u 
Kissu (breit)!!! 
 
 
PS: Münger sei Dank wissen jetzt auch alle, wie viel eine „stinkwichtige Sitzung“ ohne 
Konsumation kostet… („Zwe Stutz für nä Schiss“, denkt dran!!!) 
 
Ach, und impfen solltet ihr euch auch wieder mal… gegen was spielt absolut keine Rolle, 
hauptsache: GEIMPFT!!! ;-) 


